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Informieren Sie  
sich jetzt!

Sterbende 
begleiten lernen
Qualifizierung ehrenamtlicher 
Mitarbeitender in der ambulanten 
Hospizarbeit nach dem  
Celler Modell

Kontakt

Setzen Sie sich gerne unverbindlich für ein 
 erstes Kennenlerngespräch mit einer unserer 
Koordinator*innen in Verbindung.

Johanniter Hospiz-Ambulanz
Helbingstraße 47, 22047 Hamburg
hospizdienst.hamburg@johanniter.de
Tel. 040 65054 - 470
www.johanniter.de/hamburg

Ihre Unterstützung hilft!
Spendenkonto:
Stichwort: „Johanniter Hospiz Ambulanz“
IBAN: DE31 3702 0500 0004 3249 20
BIC: BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtschaft

C. Hasenclever-Langwieler & E. Jannemann (v. l.) 
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Inhalte

In dem Kurs werden wir uns mit medizinischen, 
psychischen, sozialen, aber auch spirituellen und 
rechtlichen Aspekten rund um die Themen Ab-
schied, Tod und Trauer befassen. Das Ausprobie-
ren und Verinnerlichen von Techniken der offenen 
und einfühlsamen Kommunikation, sowie der 
Schulung der Wahrnehmung bereiten Sie auf die 
neue Aufgabe als Sterbebegleiter*in vor. Hierfür 
erlernen Sie mit Hilfe von praxisnahen Beispie-
len unterstützende Angebote kennen und dürfen 
die erlernten Inhalte proben. Nach Abschluss des 
Grundkurses haben sie die Möglichkeit ihr Wissen 
in einer Praxisphase anzuwenden und erste Er-
fahrungen zu sammeln, bevor wir im Vertiefungs-
kurs noch weiter in die Inhalte einsteigen.
Die Qualifikation entspricht den Vorschriften der 
Rahmenvereinbarung für die Ambulante Hospiz-
arbeit und den Vorgaben des Deutschen Hospiz- 
und Palliativverbandes e. V. (DHPV).

Aufbau des Kurses:

Der Kurs ist zweistufig aufgebaut.

1.  Grundkurs: umfasst 10 Einheiten, verteilt auf 
Abend- und Wochenendtermine

2.  Praxisphase: Hier bekommen Sie die Möglich-
keit, erste praktische Erfahrungen zu sammeln

3.  Vertiefungskurs: umfasst 9 Einheiten, verteilt 
auf Abend- und Wochenendtermine

Es müssen min. 80 % der Termine wahrgenom-
men werden, um ein Zertifikat zu erhalten und 
eingesetzt werden zu können.

Voraussetzungen

Voraussetzung für den Qualifizierungskurs und 
die Tätigkeit in der ehrenamtlichen Sterbebe-
gleitung sind im Wesentlichen persönliche Sta-
bilität, Zeitressourcen und Verlässlichkeit. Eine 
Entscheidung über eine ehrenamtliche Mitarbeit 
als Sterbebegleiter*in in der Hospiz-Ambulanz der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Hamburg will dieser 
Kurs erst ermöglichen, sie ist nicht Teilnahmebe-
dingung.
 

Das Ehrenamt

Die ambulante Hospizarbeit möchte schwerstkran-
ke Menschen und ihre An- und Zugehörigen dabei 
unterstützen, ein Sterben zu Hause oder in ihrer 
Pflegeeinrichtung zu ermöglichen. Ehrenamtli-
che Sterbebegleiter*innen kommen nach Hause 
oder ins Heim und betreuen direkt dort vor Ort. 
Sie vermitteln Sicherheit und Rat und begleiten 
durch die Zeit des Sterbens. Sterbebegleiter*innen 
schenken etwas, das heute rar geworden ist: Zeit.

Anderen zu helfen kann dem eigenen 
Leben mehr Sinn geben. In diesem 
Kurs vermitteln wir Ihnen das Wis-
sen, um Sterbende und ihre An- und 
 Zugehörigen in der letzten Lebenspha-
se kompetent und unterstützend zu 
 begleiten.


